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2018 – 2023: 
VERWIRKLICHTE LSAP PROJEKTE

Ausbau der Aktivitäten und Workshops für Kinder und Schulen in allen Museen 
 Diekirchs.

Ausbau der behindertengerechten Fußgängerübergänge.

Weitere Verbesserung des sicheren Schulwegkonzeptes und Verkehrsberuhigung, 
auch durch die Neugestaltung der „rue Guillaume“, „rue du Palais“, „rue du Tilleul“ 
und „rue du Pensionnat“.

Neubau von Sozialwohnungen in der „rue Müller-Fromes“ und „rue Dr.  Mambourg“, 
sowie die energetische Sanierung und komplette Renovierung bestehender 
 Sozialwohnungen in der „rue des Fleurs“ in Zusammenarbeit mit der „Société 
 Nationale des Habitations à Bon Marché“.

Renovierung und Instandhaltung des gemeindeeigenen „Foyer Bamerdal“.

Modernisierung und Instandhaltung der Crèche „Dikricher Däbbessen“ in der 
„rue de l’Hôpital“. Erweiterung der Kindertagesstätte durch die Schaffung einer 
„Naturcrèche“ im früheren Guidenhome im Kockelberg. Die Planungsunterlagen 
für einen dritten Standort im früheren Haus „Origer“ in der „rue des Fleurs“ wur-
den bei den zuständigen Ministerien zur Vorgenehmigung eingereicht.

Fertigstellung der zusätzlichen „Maison Relais“ in der „rue de l’Hôpital“ für die 
„Schoulrentrée 23/24 “ mit einer Kapazität für 300 Kinder.

Instandhaltung aller Spielplätze in der Gemeinde.

Alle Spielplätze erhalten das Label „Sécher Spillplazen“.

Neugestaltung der Spielplätze in der „rue Clairefontaine“ und „rue Glaesener“.

Installierung von Fitnessgeräten neben dem Spielplatz „in Bedigen“.

Abschaffung der Einschreibegebühren für einkommensschwache Familien im 
„Conservatoire de Musique du Nord“.

Bau einer Struktur für Ballettunterricht in der Sauerwissschule.

Kontinuierliche Modernisierung des Informatikmaterials für die Schüler der 
Grundschule.

Ausbau des Programms der Jahresarbeitsverträge für Studenten.

Ausbau des Sozialdienstes der Gemeinde.

Ausbau des Netzwerks an öffentlich zugänglichen Defibrillatoren.

Bereitstellung eines Lokals für die „Portes ouvertes“ der „Amicale fir den 
 3.  Alter“.

Regelmäßige Kontrolle der möblierten „Café-Zimmer“, in Zusammenarbeit 
mit dem „Service logement“ und dem „Service social“ der Gemeinde, dem „Office 
social Nordstad“, der Polizei und dem CGDIS, auf deren Zustand und Inventar.

Einführung des „Loui Express“ als gemeindeeigenen Personentransport in den 
Wohnvierteln, mit einer rezenten Erweiterung beider Buslinien durch die Halte-
stellen „Place Bech“ und „Goethals“.

Aufbau der Chancengleichheitskommission.

Instandhaltung der Sozialwohnungen der Gemeinde. 

Weitere Aufbesserung der Einkellerungsprämie.

Einführung von Subventionen für Privatpersonen bei: 
•  Ankauf von energiesparenden Elektrohaushaltsgeräten,
•  Kauf von „Pedelec25“ und einfachen Fahrrädern.

Während der COVID-19 Pandemie durch die Gemeinde eingeführte Hilfen: 
•  Unterstützungsprämie für Privathaushalte,
•  Hauslieferdienst für Hygieneartikel und verschiedene Lebensmittel,
•  Außerordentliche Subventionen für die lokalen Vereine.

Zur Abfederung der hohen Energiepreise und Inflation hat die Gemeinde weitere 
Subsidien entschieden:
•  Unterstützungsprämie für einkommensschwache Personen und Familien,
•  Zusätzliche Erhöhung der Einkellerungsprämie,
•  Erhöhung der Studentensubsidien,
•  Umsetzung des „Pacte Logement 2.0“,
•  Energiesparset für alle Haushalte der Gemeinde,
•  Erstellung einer Handy-App für die Stadt Diekirch. 

2024–2029: 
LSAP IDEEN, PERSPEKTIVEN & PROJEKTE

Kontinuierliche Modernisierung des Informatikmaterials für die Schüler der 
Grundschule.

Bau der zusätzlichen Crèche „Maison Origer“.

Renovierung der bestehenden Crèche „Dikricher Däbbessen“ in der „rue de 
 l’Hôpital“ und in der „rue Kockelberg“.

Neuausrichtung des „Club Senior Nordstad“ auf Initiative des neuen Trägers 
„Inter-Actions“.

Neubau des „Conservatoire de Musique du Nord – Site Diekirch“ in der „rue de 
l’Hôpital“. Die Kandidatinnen und Kandidaten der LSAP-Diekirch sind der Überzeu-
gung, dass dieser Standort sich hervorragend eignet um ein pädagogisches Gesamt-
konzept mit den in direkter Nachbarschaft sich befindenden „Maison Relais“ und 
der zentralen Grundschule umzusetzen. Ebenfalls bietet sich eine generations-
übergreifende Zusammenarbeit mit der „Maison de Soins Sacré Coeur“ an.

Auflösung des „Contrat de Bail avec option d’achat“ betreffend die neue „Maison 
Relais“ in der „rue de l’Hôpital“ durch Ziehung der Kaufoption, hiermit wird die 
 Gemeinde definitiv Eigentümer.

Weitere Schaffung von Sozialwohnungen und erschwinglichem Wohnraum in 
den zu realisierenden Bauprojekten wie z.B. „PAP Cité militaire“ und „PAP Dräieck 
Dikrech“.

Weitere Erneuerung und Instandhaltung der Spielplätze der Gemeinde.

Weiterführung aller Gemeindesubventionen.

Neugestaltung der Infrastruktur „Lëmmelsplaz“.

Weiterführung und Neugestaltung von „Diekirch Plage“ während den 
Sommermonaten.

Fertigstellung des Fitnessparcours „in Bedigen“.

Ausbau und Förderung der Sozialdienste der Gemeinde.

Weiterer Ausbau der Einkellerungsprämie.

Anlegen von behindertengerechten Fußgängerüberwegen und 
 sicheren Schulwege in den neu geplanten Wohnvierteln der Gemeinde.

Instandhaltung der gemeindeeigenen Sozialwohnungen, und nach 
Möglichkeit weiterer Ankauf und Anmietung von Wohnungen.

Weiterführung der Initiative „CIGR Nordstad“ als Beschäftigungs-
maßnahme, sowie zusätzliche Maßnahmen zur Senkung der lokalen 
Arbeits losigkeit.

Ausbau der Handy-App der Stadt Diekirch zu einer besseren Informa-
tionsverteilung und als Kommunikationsmöglichkeit für die Bürger mit 
der Gemeindeverwaltung (Report-it).
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